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Niederschrift 
 

über die 4. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Dr. Carl-Haeberlin-
Friesenmuseum Föhr am Mittwoch, dem 16.12.2015, im Dr. Carl-Haeberlin-Friesenmuseum 
Föhr. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr -  21:05Uhr 
 
 vom Museumsverein 
Herr Uwe Ingwersen   
Herr Andreas Jensen   
Herr Karl-Heinz Pergande   
Frau Marion Wissel   
 von den Landgemeinden 
Herr Cornelius Daniels   
Herr Norbert Nielsen   
Frau Thelma Peters als Stellvertreterin von Erk Hemsen 
Frau Gisela Riemann   
Herr Christian Roeloffs   
Frau Frauke Vollert als Stellvertreterin von Stefan Hinrich-

sen 
 von der Stadt Wyk auf Föhr 
Herr Raymond Eighteen   
Herr Detlef Ermisch   
Frau Eva Lach   
Herr Arwin Nahmens   
Herr Peter Potthoff-Sewing   
Herr Paul Raffelhüschen   
Herr Eberhard Schaefer   
Herr Dieter Völker   
 von der Verwaltung 
Frau Renate Gehrmann   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 vom Museumsverein 
Frau Annemarie Lübcke   
 von den Landgemeinden 
Frau Heidi Braun   
Herr Erk Hemsen   
Herr Stefan Hinrichsen   
Herr Joachim Lorenzen   
Herr Friedrich Riewerts   
Herr Hark Riewerts   
Herr Johannes Siewertsen   
 von der Stadt Wyk auf Föhr 
Herr Marc Hansen   
Frau Birgit Ladewig   
Herr Hans-Werner Weih   
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Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Einführung und Verpflichtung von Verbandsmitgliedern 
 3 .  Anträge zur Tagesordnung 
 4 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 5 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 3. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 6 .  Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012 des Zweckverbandes 

sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Museum/000068 

 7 .  Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2013 des Zweckverbandes 
sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Museum/000069 

 8 .  Haushalt 2016 
Vorlage: Museum/000070 

 9 .  Sachstand zum Projektantrag für die zukünftige Ausrichtung des Dr. Carl-Haeberlin-
Friesenmuseums 

 10 .  Bericht des Verbandsvorstehers 
 11 .  Bericht der Museumsleiterin 
 12 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Zweckverbandsvorsteher Roeloffs begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähig-
keit sowie die form- und fristgerechte Einladung fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Einführung und Verpflichtung von Verbandsmitgliedern 
  

Verbandsvorsteher Roeloffs verpflichtet die Verbandsvertreter Detlef Ermisch, Andreas 
Jensen und Raymond Eighteen durch Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung Ihrer 
Obliegenheiten und zur Verschwiegenheit und führt sie in ihre Tätigkeit ein. 
 
 

 3. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es werden keine Anträge erstellt. 
Es erfolgt der Hinweis, dass der Stellenplan zum Haushalt 2016 versehentlich nicht ver-
teilt worden ist. Gegenüber dem Vorjahr haben sich aber keine Veränderungen erge-
ben. 
 
 

 4. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Es befinden sich keine nichtöffentlichen Punkte auf der Tagesordnung. 
 
 

 5. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 3. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der 3. Sitzung. Die 
Niederschrift gilt somit als genehmigt. 
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 6. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012 des Zweckver-
bandes sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Museum/000068 

  
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Zweckverbandes Dr. Carl-Häberlin-
Friesenmuseum Föhr hat den Jahresabschluss 2012 des Zweckverbandes ausweislich 
des Prüfungsprotokolls beraten und wie folgt zum Abschluss in Anlehnung an § 95n GO 
festgestellt: 
 
1. Der Haushaltsplan wurde im Wesentlichen eingehalten. Die Abweichungen lie-

gen in vertretbarem Rahmen. 
 
2. Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden - soweit geprüft - sachlich und rechne-

risch vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
 
3. Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung wurde - soweit geprüft – nach den gelten-
den Vorschriften verfahren. 

 
4. Das Vermögen und die Schulden wurden richtig nachgewiesen. 
 
5. Der Anhang zum Jahresabschluss ist vollständig und richtig. 
 
6. Die über- / außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. insgesamt 13.597,91 EUR sollen 

in der nächsten Sitzung der Zweckverbandsversammlung genehmigt werden. 
 
7. Sonstige Feststellungen / Empfehlungen: ./. 
 
Verbandsvertreterin Riemann stellt die Ergebnisse der Prüfung kurz vor. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Der Zweckverbandsversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2012 des 
Zweckverbandes Dr. Carl-Häberlin-Friesenmuseum Föhr wird von dem Zweckver-
bandsvorsteher  vorgelegt und wie folgt festgestellt: 
 
Der Jahresabschluss wird auf 810.972,74 EUR Bilanzsumme festgesetzt. 
 
Der ausgewiesene Jahresüberschuss per 31.12.2012 beläuft sich auf 56.431,84 EUR. 
 
Der Jahresüberschuss wird nach Maßgabe des § 25 (3) GemHVO i.V. mit § 95n GO der 
Ergebnisrücklage zugeführt. 
 
Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2012 gem. § 14 Abs. 5 des KPG KPG i.V. § 95n Abs. 4 und 5 GO wird die Amtsdi-
rektorin des Amtes Föhr-Amrum beauftragt. 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 13.597,91EUR werden genehmigt. 
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 7. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2013 des Zweckver-

bandes sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Museum/000069 

  
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Zweckverbandes Dr. Carl-Häberlin-
Friesenmuseum Föhr hat den Jahresabschluss 2013 des Zweckverbandes ausweislich 
des Prüfungsprotokolls beraten und wie folgt zum Abschluss in Anlehnung an § 95n GO 
festgestellt: 
 
1.Der Haushaltsplan wurde im Wesentlichen eingehalten. Die Abweichungen liegen in 
vertretbarem Rahmen. 
 
2.Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden - soweit geprüft - sachlich und rechnerisch 
vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
 
3.Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie der Ver-
mögens- und Schuldenverwaltung wurde - soweit geprüft – nach den geltenden Vor-
schriften verfahren. 
 
4.Das Vermögen und die Schulden wurde richtig nachgewiesen. 
 
5.Der Anhang zum Jahresabschluss ist vollständig und richtig. 
 
6.Die über- / außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. insgesamt 8.252,11 EUR sollen in der 
nächsten Sitzung der Zweckverbandsversammlung genehmigt werden. 
 
7.Sonstige Feststellungen / Empfehlungen:./. 
 
Verbandsmitglied Riemann erläutert kurz den Jahresabschluss 2013. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Die Zweckverbandsversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2013 des 
Zweckverbandes Dr. Carl-Häberlin-Friesenmuseum Föhr wird von dem Zweckver-
bandsvorsteher  vorgelegt und wie folgt festgestellt: 
 
Der Jahresabschluss wird auf 810.695,20 EUR Bilanzsumme festgesetzt. 
 
Der ausgewiesene Jahresüberschuss per 31.12.2013 beläuft sich auf 22.814,29 EUR. 
 
Der Jahresüberschuss wird nach Maßgabe des § 25 (3) GemHVO i.V. mit § 95n GO der 
Ergebnisrücklage zugeführt. 
 
Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2013 gem. § 14 Abs. 5 des KPG KPG i.V. § 95n Abs. 4 und 5 GO wird die Amtsdi-
rektorin des Amtes Föhr-Amrum beauftragt. 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 8.252,11EUR werden genehmigt. 
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 8. Haushalt 2016 
Vorlage: Museum/000070 

  
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Jahr 2016 liegen den Verbands-
mitgliedern vor. Frau Gehrmann erläutert die Zahlen ausführlich und beantwortet Fra-
gen hierzu. . 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Die beigefügte Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Jahr 2016 werden be-
schlossen. 
 
 

 9. Sachstand zum Projektantrag für die zukünftige Ausrichtung des Dr. Carl-
Haeberlin-Friesenmuseums 

  
In der vergangenen Zweckverbandsversammlung wurde der Beschluss gefasst, den 
vorgestellten Projektantrag für die zukünftige Ausrichtung des Dr. Carl-Haeberlin-
Friesenmuseums einzureichen. 
Die erste Phase des Wettbewerbs wurde überstanden und man bereitet sich nunmehr 
auf die 2. Phase des Wettbewerbs vor. Bis Ende März sind weitere Planungen einzu-
reichen und eine detailliertere Projektbeschreibung ist einzureichen. Dies wird dan-
kenswerter Weise vom Museumsverein und von Spendern finanziert. 
 
Des Weiteren ist nunmehr vom Projektträger (Zweckverband) eine Kooperationsverein-
barung zu schließen für die Erarbeitung eines umsetzungsfähigen Konzeptes und für 
die vorgesehenen Umsetzungsbausteine die Projektbeschreibungen zu erstellen. Sowie 
einen Antrag auf Förderung der Weiterentwicklung des Projektes zu stellen mit Kosten 
in Höhe von höchstens 27.777 €. Der Eigenanteil von 10 % ist durch die Konzeptpartner 
zu leisten. Die Kosten für jeden Kooperationspartner die nicht förderfähig sein sollten 
werden auf max. 500 € festgelegt. 
 
Die Zweckverbandsmitglieder stimmen der Kooperationsvereinbarung einstimmig nach 
Bekanntgabe derselben zu. 
 
 

 10. Bericht des Verbandsvorstehers 
  

Es wird kein Bericht abgegeben. 
 
 

 11. Bericht der Museumsleiterin 
  

Die Besucherzahlen lagen 2015 im Wesentlichen gleichbleibend zum Vorjahr um die 
28.000 – 29.000 Besuchern. 
 
Mit der Zertifizierung und Verleihung der Urkunde in Kiel wurden Verpflichtungen ver-
bunden. Vor allem wurde die veraltete Exponat-Beschriftung und die schlechte Depotsi-
tuation kritisiert.  
Die Erneuerung der Beschriftung wurde in Angriff genommen, Thementafeln in jedem 
Raum sind installiert,  
Die Depotsituation wird sich verbessern, soweit das Projekt um das Haus Jansen reali-
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siert wird. 
 
Im abgelaufenen Jahr hat das Museum mehrere Schenkungen erhalten:  
 

- 2 Gemälde mit Motiven aus Nieblum des verstorbenen Künstlers Michael Arp, 
Die Bilder sind im Zuge der ersten von 2 Ausstellungen die wir mit Michael Arp 
im Friesen-Museum gezeigt haben, entstanden. 

- Einige Gemälde von Karl Kurowski wurden kürzlich von Familie Böhmig über-
reicht.  

- Familienerbstücke: Haarkette Geschenk von Inge Flor aus Norddorf, aus dem 
Besitz ihrer Großmutter Inge Christine Jürgensen geb. Bakker aus Borgsum. Die 
Kette wurde früher zur Tracht getragen, die sich noch in der Familie auf Amrum 
befindet. 

- Einige Tassen aus der Familie von Harro Nicolaysen, Boldixum, Erbe seiner 
Großmutter Anna Boyens, geb. Volkerts. 

- Tonpfeifenfragment gesammelt ab 1973 am Goting Kliff und Südküste von Gott-
hard Porzig, der regelmäßig seine Urlaube hier verbrachte. Hobbyarchäologe. 
Wissenschaft für sich, Pfeiferauchen seit dem 16./17. Jh. Von Fachmann aus 
HH untersuchen lassen, der feststellte, dass die Pfeifen mehrheitlich aus dem 
18. Jh. stammten. In Holland hergestellt, es konnten Händler aus Amsterdam 
und Gouda identifiziert werden. Ev. von Föhrer Walfängern aus den Niederlan-
den mitgebracht.  

- Geschnitzte Walflosse von Frau Zobel, Mitglied in unserem Museumsverein. 
Stimmt Besucher beim Betreten des Museumsgeländes durch die Walkieferkno-
chen weiter auf das Thema Walfang ein.  

- Spenden der Akteure der Veranstaltung “Zeitreise durch Oldsum“, 300 Exempla-
re der Schrift „Commandeure und Kapitäne in Oldsum“ die von Ingke Wolff aus 
Oldsum geschrieben wurde, welche für 6,50 € zum Wohle des Museums ver-
kauft werden können. 

- Seit 2015 gehört unser Museum zu den Begünstigten der Fielmann AG.  Gün-
ther Fielmann unterstützt schon seit längerem mittlere und kleine Museen in S.-
H. Die Museums-Förderung, ist stets von der Tätigkeit und dem Engagement 
der jeweiligen  Museumsleitung abhängig. Wo diese über das Maß des Üblichen 
hinausgehen,  tritt die Fielmann AG mit ihrer Förderung ein. Herr Jürgen 
Oswaldt für die Fielmann AG auf Auktionen unterwegs ersteigert interessante 
und passende Bilder oder Objekte für die jeweiligen Museen, so hat er für das 
Friesenmuseum erworben. 
Ein Gemälde des Berliner Genre- und Bildnismalers Paul Ernst Hildebrandt. Er 
hielt sich 1907 zur gleichen Zeit wie Otto Heinrich Engel auf Föhr auf. Engel  hat 
in seinen Notizen auch seine Begegnung mit Hildebrandt erwähnt, auch dass 
dieser hier auf der Insel gemalt hat. Bisher war aber kein Föhr-Bild von Hilde-
brandt nachweisbar. Jetzt ist eins aufgetaucht und von der Fielmann AG für un-
ser Museum ersteigert und restauriert worden. Das Gemälde zeigt eine Friesen-
stube mit Föhrerin in Tracht an einer Wiege.  
Ebenfalls schenkte die Fielmann AG dem Friesenmuseum im März dieses Jah-
res über 114 Handabzüge von Motiven des Fotographen Theodor Möller der in 
den Jahren 1909, 1926 und 1930 hier auf der Insel Föhr fotographiert hat und 
deren Originalglasplatten sich im Landesamt für Denkmalpflege in Kiel befinden. 
Eine Auswahl davon wird nun in der Sonderausstellung gezeigt. Auch die Aus-
stellung mit Flyern, Plakaten Rahmungen und Anfertigung von Bildunterschriften 
wurden geschenkt. 

 
Zur Ausstellungseröffnung war Dr. Paarmann Leiter des Denkmalamtes in Kiel vor Ort. 
Nach dem neuen Denkmalschutzgesetz werden  Denkmalwürdige Gebäude begutach-
tet und unter Schutz gestellt. Ensembleschutz für das gesamte Gelände des Friesen-
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museums wurde vorgeschlagen 
Durch Deichbaumaßnahme ist eine Überschüttung des Steinzeitgrab am Utersumer 
Deich wahrscheinlich nicht vermeidbar. 
  
Als nächste Museumsschrift erscheint bereits Ende des Jahres, bzw. Anfang Januar 
Heinz Lorenzens Schrift über die Luftangriffe auf Fährschiffe vor Föhr und Amrum 1944.  
 
Das Museum hat Leihgaben aus Schenkungen zur Verfügung gestellt: Glaube, Liebe,    
Hoffnung: einige Exponate als Dauerleihgabe an Franco, der die Hafenkneipe neu er-
öffnet hat. 
Heies Sammlung: einige Exponate als Leihgabe an die Amrumer Vogelkoje zur Einrich-
tung des Kojenwärterhäuschens. 
 
In der Midlumer Scheune/Gulfscheune soll eine Dauerausstellung zum Thema Land-
wirtschaft auf Föhr installiert werden mit Exponaten aus Heies Sammlung. Auf Themen-
tafeln mit Texten und Fotos und Karten sollen die Besucher sich hier zur historischen 
Entwicklung der  Landwirtschaft, besonders auch der neueren Zeit der Flurbereinigung, 
informieren  können. Dazu gibt es auch Filmmaterial, welches in einer Medienstation 
gezeigt werden soll. Zusätzlich wird es einen Platz  geben, an dem an  Ingke und Heies 
Landwirtschaftiches Museum in Oevenum erinnert wird.  
 
 

 12. Verschiedenes 
  

Im kommenden Jahr sollte überlegt werden die Entgeltordnung des Museums anzupas-
sen. Die Kosten für Führungen scheinen doch recht niedrig zu sein. 
 
Verbandsvorsteher Roeloffs bedankt sich bei allen Anwesenden für die gute Zusam-
menarbeit und wünscht frohe und geruhsame Weihnachtstage und alles Gute für das 
kommende Jahr. 
 
 

 
 

Christian Roeloffs Renate Gehrmann 
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